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Samstag , de« 23 . Januar. 1904.
Zwangsversteigerung.

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll
das in der Gemarkung Sonuenberg be-
legene , im Grundbucke von Sonnenberg,
Band 3 » Blatt 10 , zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerkes auf den Nämen
der Ehefrau des Kaufmanns KasvaL
Milhclm Piepenbrink , Therese , geb.
Adrian , zu Wiesbaden , eingetragene
Grundstück Acker ober der DieteNMühle,
3 . Gewann , 62 & 62 qm groß , Grundsteuer¬
reinertrag 3,48 Thaler , am 29 » Marz
1904 , nachmittags 3 1/* Uhr , durch
das Unterzeichnete Gericht im Rathaus zu
Tonnenberg versteigert werden.

Der Vcrstcigeruugsvermerk ist am st. Januar
1904 in das Grundbuch eingetragen . F268

Wiesbaden , den 11 . Januar 1904.
Königliches Amtsgericht 12.

Bekanntmachung.
Da « Lysol und die gleichartig » Kresol-

Otisenlösung sind nach den Erfahrnagen der
letzte» Jahre durchaus nicht io harmlos und un¬
bedenklich wie man anfangs glaubte . Seit dem
Sabre 1898 fiitb Bidmcbr zahlreiche Fälle zur
Kenntnis der Beborden gelangt , in denen durch
den Gebrauch von Lysol Schädigungen und Un-
zlückssälle vorgekommen sind . Außer den auf
Verwechselung und unvorsichtiger Aufbewahrung
des LhiolS beruhenden Vergiftungen sind feit dem
genannte» Jahre 2 Morde , 11 Selbstmorde und
8 Selbstmordversuche durch Lysol herbeigefübrt
worden.

Da « Publikum wird daher auf die Gefahren,
die mit dem Gebrauche von Lylöl und Kresol
Seifeulösung verknüpft find , nachdrücklich aut
merksam gemacht . Nicht nur bei innerlicher
Darreichung kleinerer Mengen dieser Stoffe kann
Verätzung der Svciseröhre und de« Magens , sowie
der Tod cintreten , sondern auch bei äußerlicher
Verwendung , selbst in starker Berdünnnng sind
namentlich bei Kindern und bei Benutzung antänden oder Füßen, schwere Vergiftung«kscheinungcn vorgekommen.

Beide Stoffe sollten demgemäß zu Heilzwecke»
nur auf ärztliche Anordnung angeivendet werden
Bei ihrer Aufbewahrung aber und bei ihrer Be¬
nutzung zu Desinfektion, . Zwecken ist mit der
größten Vorsicht zu verfahren.

Schließlich weise ich die Beteiligten zur Ver-
Meldung von Bestrafungen ausdrücklich darauf hin
daß der Verkauf von Lysol und Kresol -Seisen.
wung nur ,n solchen Geschäften gestattet ist, deren
stnbaber die polizeiliche Erlaubnis zum Handel mit
Men « dalten haben sowie daß beide Stoffe alS
Heilmittel außerhalb der Apotheken nicht feil-
gehalten oder verkauft werden dürfen . *

Wiesbaden , den 8 . Januar 19 ' 4.
Der Polizei -Prästdeiit : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Rastauischer Zentral -WaisenfondS.

Wirth 'sch« Stiftung für arme Waisen.
an- .? .?!. strilßtahr I. I . gelänge » dir Zinsen des
Werth scheu Stiftung, -Kapital « von 20,00 » Mk.

1903 im Betrage von
etwa 800 Mk . zur VeraiiSgabuilg.

Nach dem Testament de« verstorbenen Landes-
dircktor « a . D . Wirtb sollen bie Zinsen einer gering
bemitkelien Pcrion (männlichen oder weiblichen
Geschlechts ), die früher für Rechnung des Zenträl-
waiseiifollds verpflegt wo ' den ist und die sich se t
Entlassung au , der Waisejiveriorgüng stets ttt«
tadethaft betragen hat, früheste»« fünf Jab e
nach dieser Entlassung als Ausstattung od r
,nr Gründung einer bürgerliche « Nieder,
laffmrg zugewendet werden.

Die an den Landeshauptmann zu Wiesbaden
zu richtenden Bewerbungen muffen Angaben e» t-
halten r

1) übet den seitherige » Lebenslauf des Be ->
werbers oder der Bewerberin , namentlich feit
Entlassung an , der Waisenversorgniig;

2 ) über deren dermal 'ge Beschäftigung;
3) über die geplante Verwendung der erbetenen

Zuwendung im Sinne der Stiftung.
Ihnen sind amtliche Bescheinigungen über die

' " tvenge Beschäftigung und Führung der Bewerber
und Bewerberinnen , sowie Zeugnisse der seitherigen,
lnsbejondere dt « letzte » Arbeitgeber « beizufttgen.

Ich ersuche um Bewerbung ?" mit dem Hinweis,
daß nur solche,, die vor dem 1. März 1904 eingehcii,
beruckstchtwt werden können-

Wiesbaden , den 4. Jan . 1904.
Der LandeshauvtmaNn : Sartorius.

Bekanntmachung.
Die ist, Distrikte „ Rad " läng « der alten

Schwalbacher Bahn recht « uNd links liegenden
Seitenwege werden , soweit sie in den neuen Gütkr-
bahnhof fallen , hierdurch eingezogen.

Al , Ersatz wird der von der alten Schwal¬
bacher Bahn nach bin , ersten , südlich der Dotz-
heimerstraße gelegenen Feldweg , führrüde neue
Weg sofort hergestelll werde ». *

Wiesbaden » den 9 - Januar 1904.
Der Oberbürgermeister . I . V - tit . i Körner.

Bekanntmachung.
projektierte Ringstraße »wischen der

WMauSstraße und der Mainzerstraße , ein-
schließlich des Uebergange « über die ehemalige
Sr liiche Ludwigsbabn . wird zwecks Legung eines
Tkiepdonkabels am die Dauer der Arbeit für de»
Fuhrverkehr polizeilich gesperrt . *

Wiesbaden , den 18. Januar 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekarintmachnng.
„ Die neu angelegte Büdingenstraße , Fort-

Sa -utzkuhofstraß - bis zur oberen
be»w . zum Romerberg , ist fertig gestellt

mid dem Verkehr übergeben worden.IHIWUI IVVll/CIU
Wiesbaden , den 4 . Januar 1904.

_ Der Polizei -Präsident : v.  -Sckenck.

Bekanntmachung.
Herren Ärzte , welche die vorge-

" ' iten über die im Jahre 1903 in ihrer
d̂ ^ . ° ^ 1 'wni !Nki,en Impfungen noch nicht hier-
hii  bobfn , werden unter Hinweis auf
, ^ Ewimnngen der §§ 8 2 und 15 des Reichs-
2Ä ® ! • Apnl 1874  aufgefordert . solche
iS * Sb " "rufenden oder auf Zimmer wdes Polizci-

"te ubtg  Friedrichstraße 32 abzugeben . *
Wiesbaden , den 14. Jan . 1904.

— Der Polizci -Drästdent : v . Schenck.

Bekanntmachung.
^ . „ Zwecks Herstellung der Znfadrtstraße Kaiser.
Wilhelm -Ring für den neuen Bahnhof wird der
Feldweg im Distrikt Kohlkorv in bei Ver¬
längerung der Nikolässtraße , zwilchen der Goetbe-
u,id Fffchersttaße , auf die Dauer der Arbeit für
Fuhrwerk vom 21. Januar er- ab gesperrt . *

Wiesbaden , de» 19. Januar 1904.
_ Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Der Entwurf zum HaiiShaltungSplän der

Stadt Wiesbaden für da « Rechnungsjahr 1901
wird vom 20. b. M . an a » t Tage lang im Rat-
hause Zimmer 23 . zur Einsicht der Gemeinde-
Angehörigen offen gelegt.

Dies wird gemäß § 76 der Städte -Ordnuna
bekannt gemacht.

Wiesbaden , den 14. Jan . 1904.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan über die Erbreiterung

der Franksurterstroße . den der Gärtnerei Scheben
bi , zur GemarkungSgrenze . hat die Zustimmung
der Ortspolizeibehörde erhalten und wird nunmehr
im Rathhaus . l . Obergeschoß , Zimmer Nr . 38 » ,
innerhalb der Dienststuiidcn zu Jedermann « Ein¬
sicht offen gelegt.
„ Ssmäv § 7  de « Gesetze« vom
2. Juli 1875 , betr . die Anlegung und Veränderung
von Straßen re. , mit dem Bemerken hierdurch
bekannt gemacht , daß Einwendungen gegen dielen
Plan innerbalb einer präklusivischen , mit dem
29 . Dezbr . 1903 beginnenden bi« einschließlich mit
dem 26 . Januar 1904 endenden Frist von 4 Wochen
beim Magistrat schriftlich anzubringen sind . *

Wiesbaden , den 21. Dezember 1903.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Volksbadeansialten betreffend.

Vom 1. Oktober ab werden die 3 städtische«
Bolksväderan Wochentage», außer Somsiug « „nd
Tagen vor Feiertagen,von 1 '» bi» 2 * > Uhr Nach-
»nttags geichloffe ». Die Badezeiie » sind folgende:

In den Monaten Mai bi « September . Vor-
nnitaar von 7— 0 -2 Ubr . Nachmittag , von 20 , bis
80 , Uhr . In den übrigen Monaten , Vormi ' tag«
von 8— 1V» Uhr , Nachmittags von l 1/»— 8 Ubr

Etagen und Tagen vor Feiertagen sind die
Bader stet « bi « 9 Udr Abends und auch von 10-
bl« 20 , Ubr geöffnet.
. An Sonn - und Feiertagen werden die Bäder

eine stunde früher geöffnet und um 11 Uhr Vor¬
mittag « geschloffen . Die Franen -Abthrilung bleibt
stet« von 20, - 4 Uhr geschloffen.

Wiesbaden , den >8. September 1903.
_ Das Stadtvauamt.

Bau -Unfallversicherung.
Hinsichtlich der Versicherung der Architekten,

architektonischen Betriebe s. w . tmt da « Reich «-
versichernngsamt am 3 . Dezember 1902 entschiede » ,
daß Gewerbebetriebe , welche sich in der Hauptsache
auf die Anfertigung voll Bauplänen , daneben aber
auch auf die Ueberwachüng der Ausführung von
Hochbauten erstrecken , seil dem 1. Januar 1902 in
vollem Umfange bei de» Baugewerks - Berufs-
genossenschufien v- rsichcrunarpflichtig sind.

Danach gelten B triebe dieser Art , sofern in
ihnen Bauführer , Techniker . Architekteil beichäftigt
sind , als versicheruiigspflichtige Belriebc und es
hat tbre Anmeldung zur BangeweikS -Berufr-
genosicnschaft in Gemäßheit des § 56 de« Gewerbe-
UnfaUDfrficher u ttfl«flefret « zu erfolgen . Obgleich
die Versicheruiigspflicht schon längere Zeit beftebt.
so sind doch b'S jetzt verhältnismäßig nur wenige
wieder Betriebe zur Anmeldung gekommen . Werden
verstrherungsvflichiine Personen in einem iolchen
Betriebe nicht beschäftigt , so also , daß der Betrieb
vom Inhaber allein — al « Unternebmer — unter
kalten wird , so kann gleichwohl die Versicherung «.
pstiMt für den Unternebmer selbst im Sinne der
8 51 de« Statut « der Hesscn -Naffanische » Bau-
acwerkS -BernfSgcnossenschaft in Frankfurt a . M.
in Frage kommen , freilich im allgemeinen nur dann,
wem , da « Jabreseinkommeii 3000 Mk . nickt über¬
steigt und wenn etwa die bessere Lebensstelliing rc.
die Anwendung dieser Bestimmung aus den
Betriebsinhaber nicht von selbst ausgeschlossen
erickeineü läßt-

Wir ersuchen daher die in Betracht kommenden
Unter,icbmer . ihren oersicherniigsvflichtigcn Betrieb
de , drr Unterzeichneten Stelle , Rathaus , Zimmer
No . 3 baldmöglichst aiizumeldkii.

Wiesbaden , den 15. Januar 1904.
. . . Der Magiürat.

Abteilung für Versicherungswesen

Bekanntmachung.
Montag , den SS. Januar d. I . , vor»

mittags , soll i» dem städtischen Walddistritte
>,Piaffenborn " da» nachfolgend bezeichaete Ge-
bolz an Ort und Stelle öffentlich meistbietend ver¬
steigert werden.

1. 1 Eichenstamm , 6 Mtr . lang und 0,41 Mtr.
Durchmesser,

2 . 1 Rmtr . eichenes Prügelhvlz.
3 . 50 eichene Wellen,
4 . 257 Nmtr . buchene « Sckeit -,
5 . 62 Rintr . buchenes Prügel und
6. 3205 buchene Wellen.

Auf Verlangen wird den Steigerern bis zum
1. September 1904 Kredit bewilligt.

Zusammenkunft vormittag « 10 Uhr bei
Kloster Klarcntbal . *

Wiesbaden , den 16 . Januar 1904.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die am 18 . Jan >'ar d. I . in dem städtische«

Walddistrikte . Nerobcrg 12 " abgehalicne Holz-
L -rsteigeruiiq ist genehmigt worden und wird da«
ersteigerte Holz zur Abfuhr hiermit llb rwiesen . *

Wiesbaden , den 21 . Januar 1904.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Brieftauben ? .^ b' 8 § 8  Abs . 2 de« Reichsgesetzc «, betreffend den Schutz der Brieftauben und den
allgemein,«" vom 28 . Mai 1894 — Reichs -Ges .- Bl . Seite 463 — wird hiermit zur
d' Uticher Bcüiwnb 'n bö|j ber  Brieftauben - Verein -bia " zu W 'kSbadei , dem Verbände
d'ks-S^Bercin «̂ b̂e« nb,i » " " gehört  und die im Bc ..ye der nachverzc -chneten Miiglicder

«erern « befindlichen Br >ettn,ibeii den Schutz de» obencrwabnten Gejetzcs genießen . ”
über die 2Me des Brieftauben -Vereins „ Columbia ^ Wiesbaden,
'— — aiigehoriflen Mitglieder und der im Besitz derselven befindlichen Militär - Brieftauben-

Lsd.
No.

Der Mitglieder

Zu - und Vorname

Jeckel , Wilhelm
Kreuter, Heinrich
Drin,. Karl

jranfe, Karl

Stand
und Gewerbe Wohnung

Lage de«
Taubenichlage«
tStraße und

Hausuunlmer)

tesbaden , den 11. Januar 1904

Äastwirth
Schneidermeister
Wcinhändlcr
Architekt

Schneidermeister
Kausmarm

Sonnenberg 50
Adelheidsir 49 70
Sonnendtig 50
Kellerstrabe 9 35
Frieden Ir . 44 86
Gorlhesic . 12 ‘ 25

Der Polizei -PrLstdent

Voiderhau«
Sinterhan«circnbau
Vorderbaus
t interhan»orderhaii«
v. Schenck»

Bekanntmachung.
, .^ " AngabedesAufenthalt« solaenderPerfonen,

welche sich der Fürsorge für hülfrbedürftige An-
gehörige entziehen, wird ersticht:
L be « tofllötintr « Georg Beikler, geb. 22. 6.

1849 zu Hechtshrim.
2. de« Taglöhiier, Jakob » engel, geb. 12. 2. 1858

zu Niederhadamar
3. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock, geb.

11. 12. 1864 zu Weilmünster,
4 . der ledigen Katharina Damm . geb . 24 . 6 . 1876

zu Wiesbaden,
ö ' ? afli2 t,ner3  Nlatbia « Fesielhofcr , geboren

25 . 8 . 1860 zu Heimersheim,
6. der Ehefrau de« Arzte « Theodor Ford.

Hermine , geb. Steinbcrger , geb. am 2. 2 . 1875
zu Eppelsheim.

7‘ Alois Heilmann , geboren 11 . 4
1856 zu Hainstadt,

8 - de« Schreibers Theodor Hofmann , geb . 10 . 3
1871 zu Weinbach,

9 . de« Taglöhner « Wilhelm Horn , gen . Dietrich.
. . geboren am II . 2 . 1863 zu Hadamar,
10 . de« Taglöbner « Albert Kaiser , geboren am

20 . 4 . 1866 zu Sömmerda,
41 - der ? digen Modistin Adele Knapp , geb . 13 . 2.

1874 zu Mannheim,
12 . de« Albert Kühn . geb . 26 . 8 . 1873 zu

Runkel a . d. Lalm.
foül öt,ner4  Karl Lehmann , geb.

27 . 8. 1853 zu Ebrenbrcilstein,
14 . der ledigen Marie Mathe «, geb. 18 . 4. 1877

zu Kreuznach.
15 . de« Maurer « Karl Menk . geb . 15 . 3 . 1872 zu

BlSkircheii,
16. ^ ^Buchhalters Georg Michaeli «, geb . 18 . 10.

18/0 zu Wiesbaden,
17. »o 4 Taalöhiiei « Rabanu « Nauhcimer , geb.

28 . 8 . 1874 zu Winkel,
18 . der ledigen Dienstmagd Gertrud Rheinberger,

geb . 19 . 4 . 1879 zu Fraucnstein,
19. der ledigen Anna Rothgerder , geb . 2 . 9 . 1863

zu Oberstein.
20 . der Haiisdiener « Gottlieb Schaible , geb. 2 . 9.

1873 z» GcrmerSbach.
31 . der ledigen Margaretha Schnorr , geb . 23 . 2.

1874 zu Heidelberg.
22 . de» Musiker « Johann Schreiner , geb . 20 . 1.

1863 zu Probbach,
23 . der Ehefrau de« Gärtners Wilhelm Seif.

Karo ine , geb. Zorn . geh. 17 . 11 . 1869 zu
Sckwalbach,

24 . der ledigen Lina Simons , geb. 10 . 2 . 1871
„ M Haiger,
25 . der Dienstmagd Regine Bolz , geb . 7. 10 . 1872

zu Jttlingen,
26 . de« Taglöbner « August Weber , geb . 26 . 8.

1872 zu Neustädtler «,
27 - der lebiaen Marie Wurm , gen . Müller , geb.

27 . 2 >879 z» Hangermeilingen,
28 . de« il i ' brauer « Joban » Bapt . Zapf , geb.

16 . 9 . 1-. 70 zu Oberviechiach.
&. der Ehefrau de« Fuhrknecht « Jakob Zinker.

Emilie , geb . Wagenbach , geb . 9. 12. 1872 zu
WieSbad -n . *

Wte » vadrn , den 18. Januar 1SV4.
fttt  Magistrat . Armen -Brrwaltung.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 4 . Rat « erfolg « vom

18 . d. M . ab straßenweise nach dem ans dem
«tenerzettel angegebenen Hebeplan . Die Hcbetage
stnd „ ach den Slnfangsvuchstaben der Straßen
wie folgt festgesetzt (bie ans dem Steuerzcitel an¬
gegebene Straße ist maßgebend ) :

H , J , K am 22 ., 23 . » . 25 . Januar.
L , M, N am 26 ., 27 . u . 28 . Januar .'
0 , P,  Q , R am 29 ., 30 . Jan . . 1. u . 2. Febr.
S , T , U , V am 3 ., 4 ., 5 . Februar.
W , Y , ’L ii . außeih . d. Siadtbering « am

6 .. 8 . u. 9 . Februar.
E « li -gt im Interesse der Steuerzahler , daß sie

die vorgcichriebenen Hebetage benutzen , nur dann
ist raicht Beförderung möglich.

Da « Geld , besonders die Pfennige , sind genau
äbzNzählkN , dam » Wechseln an der Kasse ver¬
mieden wird . *

Wiesbaden , den 12 . Januar 1904.
Städtische Stcuerkaffe,

_Rathaus , Llldgeichoß Z un wer Nr . 17.

Bekanntmachung.
DieZimmer .irveitcn , Dachdeckerarbeite « ,

sowie die Spenglerarveiien für den Kohlen-
ichuppen II der Gasfabrik sollen vergeben werden.
Die der Vergebung zu Grunde gelegten Be¬
dingungen und Zeichnungen können an den Wochen¬
tagen von 9— 12 Udr auf dem Büreau der (Sa * .
fabril, Mainzer Landstraße No. 4, eingelehrn und
die zu verwendenden Angebowformulare daselbst i»
Empfang genommen werden.

Die Angebote sind vrrschloffen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen , spätesten » bi«
Monta « , den 25 . Januar 1904 , Mttta « »
12 Uhr , bei der Direktion. Marktstraße 16»
Zimmer No . 6 , einzureichen . *

Wiesbaden , den 12. November 1904.
Di « Direktion der

städt . Maste r-, Ga », u . KteklrizilLtswer »«.
Verdingung.

Die Anlieserung des Bedarf « a » neuen
Wasterstieseln , sowie bie lauf,endenReparatur»
Arbeiten im Rechnungsjahre 1804 soUen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdünge«
werden.

anpebotsformulare und Verdingungsunter¬
lagen können wahrend der Vormittagsdieiiststuiide«
im Raibause . Zimmer No . f>7 , eingeiehe ». die
Verdingungsunterlagen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestcllgeldfreie Einsendung von 50 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit entlprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätesten « bis

Montag , den 25 . Januar l » 04,
vornrittags 11  Utzr,

hierher einzlireichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen-

wart der etwa erichenienden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschriebenen und auSge-

fülltcn Verdingiinasformular cingereichten Ange¬
bote werden berücksichtigt . *

Zuichlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 6. Januar 1904.

Stadtvauamt,
Abteilung für Kanalisationswese « .

Verdingung.
Die Lieferung de, Jadrerb ^ atf « an Leer-

stricke« . Putzwolle und Hanfseiten re. i»
Rechnungsjabre 1904 soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

A " gebotssoimulare und Verdingungrunter»
lagen können wädrend derVormittag » dien >istunde»
im Rathause , Zimmer No . 57 . eingesehen , die Der«
dingiingsuiiterlagcn auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestcllgeldsreie Einseiidung von50Ps.
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Anuebote si d späl -sten « bi»

Dienstag , den 26 . Januar 1904,
. vormittags 11 '/, Uhr,

hierycr ernziirciche ».
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter
Nur die mit dem vorgeichnedenen und aulge¬

füllte » Verdingunasformtilar eingereichtcn Ange¬
bote werden berücksichtigt . *

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 6 . Januar 1804.

Stadtvauamt,
Abteiluu « für « analisatlonswesen.
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Verdingung.
Die Ausführung der Himmercrarbcite» »um

Neubau der Overrealschule am Zietenrirrg
u Wiesbaden soll im Wege der öffentliche» Aus»
chreibuug verdungen werden.

AiigcbotSformulnre, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormittags-
dienststuilden im städlischen Verwaltungsgebäude,Sriedrichstratze IS, Zimmer No.9,eingcscven,diecrdingnngSunterlagenausschließlich Zeichnungen
auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeld-
freie Einsendung von 1 Mk. 50 Pf. von unserem
technischen Sekretär Andres; und zwar bis zum
27. Januar d. I . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A.57"
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag, den 30. Januar 1904,
BarmittagS 11 Uhr,

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeichriebcnen und anS-

gcfüllten Verdingungssormularceingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 80 Tage.
Wiesbaden, den 12. Januar 1904.

Stadtbanamt , Abteilung sürHockivau.
Verdingung.

Die Lieferung des Bedarfs au Zenrent-
Bchouröbre» und Einlabstücken rc. zu de städt.
Kaualbauten im Rechnungsjahre 1904 soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdünge»werden.

Angcbotsformulare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen könne» während der Vormittags
dienststunden im Ratbause, Zimmer No. 57, ein-
gcseheu, die Verdingungsunterlagenausschlicsilich
Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bcstellgeldfreie Einsendung von 50 Pf. bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätesten« bis

Montag , den 1. Februar 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinendenAnbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebeneii und ausge¬

füllten Verdingnngsformulareingercichten Angebote
werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 13. Januar 1904.

Stadtbauamt,
Sibteiluna für KanalisatiouSWesen.

Verdingung.
Die Lieferung dcö Bedarfs an Normal-

Parallelsteinen, Keil- und Formsteincnzu
den städt. Kanalbaute» in;Rechnungsjahre 1904
soll im Wege der öffentliche» Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angeboksformulare, Verdingungsunterlagen
und Normal-Zeichnungen können während der Vor¬
mittagsstunden im Natbausc, Zimmer No. 57,
eingcsehcn, die Verdingungsunterlagen einschließlich
Normal-Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfrcie Einsendung von1 Mk.
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechenderAufschrift
versehene Angebote find spätestens bis

Montag , den 1. Februar 1994,
vormittags 11.30 Uhr,

hierher einznrcichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinendenAnbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-

gcsüllte» Verdingungsiormular cingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den IS. Januar 1904.

Stadtbauamt,
Abteilung für Kanalisationswesen.

Verdingung.
Die Lieferung de» Bedarfs von gußeisernen

Schiebern, Schachtdeckel», Röhren und
sonstigen Eisenteile» sür das Rechnungs¬
jahr 1904 soll im Wege der öffentliche» Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotssormularc, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormittags-
dienststunden im Ratbause, Zimmer No. 57, ein-
geieben, die Verdingungsunterlagenausschließlich
Zeichnungen(die Zeichnungen können nur cin-
gesehen, auch nicht gegen Bezablung abgegeben
iverden) auch von dort gegen Barzahlung oder
bcstellgeldfreie Einsendung von 1 Mk. 50 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind ipätesteus bis

Donnerstag , den 4. Februar 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-

gefüllten Verdingungsformiilar cingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 20. Januar 1904.

Stadtbauamt»
Abteilung für Kanalisationswesen.

Stadt , öffentl . Güter -Niederlage.
In die städt. öffentliche Güter-Niederlage unter

dem Accise-Amtr-Gcbändc.Neugassc 6a hier, werden
jederzeit unverdorbene Waaren zur Lagerung aus¬
genommen.

Das Lagergeld beträgt zcbn Vf. für je 50 kg
und Monat. Die näheren Bedingungen sind in
unserer Buchhalterci, Eingang Neugaffe6», zu
erfahren. *
___ Städtisches Aecise-Amt.

Akzise-Rückvergütung.
Die Vkzne-Rückvergütungrbelräge au«vorigem

Monat sind zur Zahlung angewiesen und können
gegen Empfangsbestätigung im Laufe diese»Monats
in der Abscrtigungsstelle, Neugaffe6a, Part ., Ein¬
nehmerei, während der Zeit von 8 vorm, bis
1 nachm, und 3—6 nachm, in Empfang genommen
werden.

Die bi» zum 31. d. M. abends nicht erhobenen
Akzise-Rückvergütungenwerden den Empfangs¬
berechtigten abzüglich Postporto durch Postanweisung
übersandt werden. *

Wiesbaden, den 12. Januar 1904.
Städt. Akzisramt.

Viehhof -Bericht
für die Woche vom >4. hi« 20. Ja »nar.

Es
Vieb- waren

aufge- Qual. Preise von— bi»
gat nng trieben

Stück per Ap
Dchsen.

} 110
I. 50 kg 70 — 72 —

Küü'e . .
II. Schlacht- 66 — 68 —

i 151
I. gewicht 68 — 70 —

II. 58 — 62
Schweine 1072 1 kg 1 — 1 04
Alastkälb.

} 504
Schlacht- 1 60 1 «6

Landkalb. gewicht I 50 1 60
Haniinel 140 1 28 1 36

Wiesbaden, den 20. Januar 1904.
Städtische Schlackittiauö-Berwattun «.

Holzversteigerunaen
der Ooerförsterei EtzauffeetzauS«

1. Brennholz : Mittwoch, 3. Februar,
Morgens lo Uhr, im Bremser ' fchen Saale zu
Schlangenbad , District Wilde Frau,
Brömsersvach, Hansenkopf und Unter dem
Badweg. Eichen: 7 rm Scheit, 45 rm Knüppel,
19 Hdt. Wellen, 5 rm Stockhol;. Buchen:
357 rm Scheit, 214 rm Knüppel, 103 Hdt.Wellen.
Anderes Laubholz: 41 rm Knüppel, 7 §bt.
Wellen. Die Eichen- und Birken-Knüppel i>»
Distuct 69 Wilde Frau sind 1,8 m lang.

2.  Nutzholz : Freitag , den 5. Februar,
Morgens91/; Uhr, in der Restauration „TannuS-
blick", District Ui»ter dem Badweg und
Wilde Frau »Förster Braß. Eichen: 7 Stämme
—6 fm, 25 bi« 66 cm stark, 22 rm Nutz-Scheit
und Knüvpcl. Buchen : 2 Stämme— 1,18 fm.
District Rothekreuzkopf, Schnepfenbuschund
Schlangenbader Wand, Hegemeister Knittel.
Eichen: 16 Stämme— 10 fm, 25 bi? 40 cm
stark, ca. 150 rm Nutz-Scheit und Knüppel.
Buchen: 5 Stämme— 4,31 fm, 44 bis 56 cm
stark. 8 rm Nutzscheit. District Haidekopf,
Wintrrbnche, Tannenstück und Katzrnloh,
Förster Werner. Eichen: 2 Stämme — 1 fm.
Buchen: 44 Stämme= 56,13 fm, 33 bis 76 cm
stark. Weißtannen : 106 Stämme= 92,07 fm,
bis 20 m lang, 21 bis 44 cm stark. Fichten:
916 Baubolzstämme= 299,30 fm, bi« 20m lang,
11 bis 30 cm stark. Ca. 1300 Stück Stangen
I. bis III . El. und 115 Hdt. Stangen IV. bi»
VI. El.__ F 279

Holz-Versteigerung.
Am kommenden Dienstag , den

2 « . Januar d. I . , vormittags
19 Uhr anfangend, kommen in dem Ram-
bacher Gemeindewald, Distrikt „Johannis¬
graben " No . 19 , folgende Holzsortimente
zur Versteigerung:

413 Nmtr. Buchen-Scheit,
77 „ „ Knüppelholz,

3940 Stück Buchen-Wellen.
Das Holz ist von sehr guter Qualität

und lagert bequem zur Abfuhr.
Sammelplatz der Steigerer am Frey'schcn

Eishaus im Goldsteimal. F310
Rambach , den 21. Januar 1904.

Der Bürgermeister:
_ Morasch.

TlüMil-VttsWriW.
Donnerstag , den 28 . d. Monats,

von 19 '/» Uhr Vormittags , kommen
im Niederjosbacher Gemeindemald, Distrikt
Langekops, folgende Tannen zur Ver¬
steigerung:

16 Stück Tannen-Stangen 1. Klasse,
307 „ „ 2. „

2170 „ „ 3. „
1030 „ „ 4. „

85 » . „ 5. „
Der Wald liegt eine 1li  Stunde von dem

Bahnhof Niedernhausen entfernt. F317
Nicderjosbach , den 18. Januar 1904.

Der Bürgermeister:
_ Gruber. _

Jagdverpachtmrg.
Die Feldjagd der Gemarkung Lörz¬

weiler in Nheinheffen soll Samstag,
de» 39 . Januar , Nachmittags 1 Uhr,
im Schulhause vom 1. Februar 1904 ab auf
weitere9 Jahre öffentlich verpachtet werde».

Die Gemarkung umfaßt 550 Hektar, ist
als Jagdgebiet in Bezug auf Form und Lage
sehr günstig und wohl eines der besten in
Rheinheffen.

Die Gemarkungsgreuze ist von den
Stationen Bodenheimu. Nackenheim in einer
halben Stunde und von der Station Harx¬
heim, der Nebenbahn Bodenheim-Alzci, in
2 Minuten bequem zu erreichen. F317

Nähere Auskunft wird jederzeit ertheilt.
Lörzweiler , den 18. Januar 1904.

Großh. Hessische Bürgermeisterei.
Allendorff.

Kirchliche Anreise».
Gvangelttch» Kirche.

Marktkirche.
Sonntag, den 24. Januar . (3. n. Epiph.)
Militär-Gottesdienst8.40 Uhr: Div.-Pfr.

Franke.
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Dekan Bickel.
Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr. Schüßier. Die

Kollekte ist sür den Jeruj .lcm-Bercm bestimmt und
wird der Gemeinde empföhle».

Anitswoche: Pfr. Zicmendorff.
Dienstag, nachm. 4—6 Uhr, Luijenstraßc 32:

Arbeitsstunden des Missions-FrauenvereiiiS.
Mittwoch, den 27. Januar . (Kaisers Geburtstag.)

FestgottcSdienst9" , Ubr für die Militär- und
Zivilgcmcinde gemeinschaftlich. Div.-Psr. Franke.

Mittwochv.6—7Uhr: Orgelkonzert. Eintritt
frei. Abend» 80; Uhr: Bibelstunde in der Aula
der böbercn Mädchenschule am Schloßplatz. Pfr.
Schüßler.

Bcrgkirche.
Sonntag, de» 24. Januar . <3. n. Eviph.)
Jugendgotterdiensi 80, Uhr: Pfr . Diehl.
Hauptgottesdicnst10 Uhr: Pfr. Beesenmeher.
Slbendgattesdienst5 Uhr: Hilfspr. Eberlnig.
HU. Die Kollekte ist für den Jerusalems-Vereinbestimint.
Anitswoche. Taufen und Trauungen: Pfr.

Beesenmeyer. Beerdigungen: HilfSpr. Eberling.
Ringkirche.

Sonntag, den 24. Januar . (3. n. Epivd.)fugendgottesdienst 80,Uhr:Pfr.Friedrich.ailptgolterdienst10 Ubr: Pfr. Risch.
AbendgotteSdiensi5 Uhr: Hilfspr. Schlaffer.
Die Kollekte ist für den Jerusalem-Verein

bestimnit.
Anitswoche. Taufen und Trauungen: Pfr.

Friedrich. Beerdigungen: HilsSp. Schlaffer.
Kapelle des Paulinenstifts.

Sonntag, den 24. Januar (3. S . n. Epiph.),
vormittags9 Ubr: Hanvtaottesdienst. 100«Uhr:
Kiudergottesdicnst. Nachmittags4'/, Uhr: Jung-
frauen-Verein.

Dienstag, nachmittags 30- Uhr: Nähverein.
Evangelisches BereinShans, Platterstraße 2.

Sonntag, nachmittags4 Uhr: Missionsfest
der älteren Sonnragrschnle. (Kinder-Missivnssest.)

Abends 800 Uhr: Versammlung für Jeder¬
mann(Bibelstunde).

Montag, den 25. Januar , abends 8 Uhr:
Vortrag von Herrn Hoipredigera. D. Stöcker ans
Berlin. Thema: Das Evangelium in seiner Be¬
deutung für da« öffentliche und soziale Leben.

Dienstag, den 26. Januar , abends8 Uhr:
Kaisers Geburtstagsfeier. Die Festrede hat Herr
Dlvisionspsarrer Franke übernommen. Fcstgc-
ipräche: Unser Kaiser und Gotte» Wege. Posaunen-,
Zithcrvorträge und Choraesang.

Jeden Donnerstag, abends8'/- Uhr: Gemein-
schaftsstunde.

Ev. Männer- und Jnnglingsverein.
Sonntag, nachmittags2 Uhr: Gesamtprobc

für Kaisers Geburtstagsfeier.
Dienstag; abends 80- Uhr: Kaiser» Geburts¬

tagsfeier im großen Saale.
Freitag, abends 80- Uhr: Posaunenprobe.
SamStag, abends9 Uhr: Gebetsstnnde.

Christlicher Verein junger Männer.
Vercinslokal: Bleichstraße3, 1.

Sonntag, nachmittags von3 Ubr an: Gesellige
Zusammenkunftu. Soldatenversammlung. Abends
8 Uhr: Vortrag des Herrn Ingenieur Banfield.

Montag, abends9 Uhr: Mannerchor-Probe.
Dienstag, abends 80« Uhr: Bibelbesprechung.
Mittwoch, abends 9 Uhr: Bibclbesprechung

der Jugend-Abt.
DonncrStag.abdS. 9Uhr: Polaunenchor-Probe.
Freitag, abends9Uhr: Gesell.Zusammenkunft.
Samstag, abends9 Ubr: Gedetsstunde.
Das Vereinslokal ist jeden Abend von 8 Uhr

an geöffnet. Vercinsbesuch frei.
Evangelisches Gemeradehans, Steingasse 9.

Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von
2—6 Ubr sür Erwachsene geöffnet.

Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Jnngfrallen-Vereiii der Bergkirchen-Gemeindc:

Nachm. 47,—'7 Uhr.
Dienstag, den 26. Januar , abends 80- Uhr:

Bibelstunde der Herrn Pfr. Grein.
Versammlungen

im Gemcindesaal des Pfarrhanse«. An der Ring-
kirche 3.

Sonntag, vorm. 110- Ubr: Kindergottesdienst.
Sonntag, nachm. 4' /-—7 Uhr: Versammlung

junger Mädchen(Sonntagsverein).
Montag, abends8 Uhr: Versammlung kon¬

firmierter Mädchen. Pfr . Risch.
Dienstag, abends 80- Uhr: Bibelstnnde. Pfr.

Risch. Jedermann ist herzlich eingeladen.
Mittwoch, nachm. 3—6 Uhr: Arbeitsstunden

de? RähvercinS.
Mittwoch, abends8' /- Uhn Probe desRing-

kirchcnchors.
Donnerstag, nachm. 3 Uhr: Arbeitsstunde

des Gnstav-Adolf-Fraueu-VereinS.
Donnerstag, abends 80«Uhr: Versammlung

konfirmierter Mädchen von Pfr . Lieber.
Katholische Kirche.

3. Sonnt, nach Erscheinnng des Herrn. 24. Januar.
Fest der heiligen Familie.

Pfarrkirche zum hl. Bonifatius.
Erste hl. Messe um 6, zweite7, Militär-

gottesdienst(Anitl 8, KiiidergotleSdienst(hl. Messe
mit Predigt) 9, Hochamt mit Predigt 10, letzte hl.
Messe(mit Predigt) 11.30 Uhr.

Nachm. 2,15 Uhr sakramentalischeAndacht
(532) mit Umgang. Abend» 6 Uhr Andacht zu
Ehren der hl. Familie.

An den Wochentagen sind die bl. Messen um
6,30, 7,10, 7,40(Schnlmesse) und 9,30 Ubr.

Am Mittwoch, 27. Januar , dem Gebnrtsseste
Sr . Majestät des Kaisers und Königs, ist um
9 Ubr Festgottesdienst mit Predigt.

Samstag nachmittag4 Uhr Salve.
Gelegenheit zur Beichte ist am Samstag von

4—7 und nach8 Uhr. sowie am Sonntag morgen
von6 Uhr an.

Abendläuten5 Uhr.
Maria-Hilf-Kirche.

Frühmesse und Gelegenheit zur Beichte 6,30,
zweite bl. Messe mit Ansprache und gemcinschastl.
hl. Kommunion der Erstkommuiiikaiitcn und de«
MarienbundeS8, Kindergottesdienst(Amt) 9,
Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Christcnlebrc und Andacht
zur veil. Familie. Nachm. 4.30 Uhr Andacht und
Vortrag für den Marieubnnd in der Kirche.

An den Wochentagen sind die heil. Messen um
7, 7.45 und 9.15 Ubr. 7.45 Ubr sind Schulmessen.

Mittwow, 27. Januar , am Geburtstage unsere»
Kaiser«, ist morgens9 Uhr hl. Mesie mit Gesang.

Samstag 4 Uhr Salve, 4—7 und nach3 Uhr
Gelegenheit zur Beichte.

Alttzattzolische Kirche, Schwalbacherstraße.
Sonntag, den 24. Januar , vormittags 10n>,..

Amt mit Predigt. Lieder: No. 301, 305. 0
Mittwoch, den 27. Januar (Kaisers Geburt»,

tag), vormittags 10 Uhr: Hochamt. Lieder-
No. 168, 169, 176. W. Krimmcl, Pfr.

Gvangrlisch-luttzerischer Gottesdientz.
, Adelbeidstraße 23.

Sonntag, den 24. Januar (3. S . n. Epiph)
vormittags9'/, Uhr: Predigtgoltesdicnst. '

Pfr . R. Jäger.
Mettzodigen -Grmrinde . Friedrichstr. 36,

Sonntag, de» 24. Ja »., vormittags 90« Uhr*
Predigt über Römer5, 1—5. Thema: Eesitz.^
gerechtigkeit und GlaubenSgercchtigkeit. 11 Utjr.
Sonntagsschulc. Abends 8 Uhr: Predigt über
Römer 14. 7. Tbema: Leben für und in Gott.

Diens'ag, abends8'/, Ubr: Bibelstundc.
Donnerstag, abends8"- Uhr: Jugendbund.

PredigerI . Schmeißer.
Kaptlktrn-Gemeinde , Oranicnstr. 54, Hth. sßf

Sonntag, den 24. Januar , vorm. 0,10 Uhr;
Predigt. 11 Uhr: KiiidergotleSdienst mib Bibel',
klaffe. Nachmittags4 Uhr: Hauptgotterdienst.

Mittwoch, abends8'/- Uhr: Betstunde.
Donnerstag, abends 80- Ubr: Übung de,

Gesangvereins. PredigerC. Karbinsky,
ApoKolischeGemeinde.

Kleine Schwalbacherstraße 10, 2.Et. eGewerbehalle).
Sonntag, den 24. Januar , vormitiagsil)Uhr:

Hauptaottesdienst. Nachmittags4 Ubr: Predigt',
wozu Jedermann frcundl. eingeladen ist.

Freitag, 29. Jan ., abends8 Uhr: Gottesdienst
und Predigt.

Aeiloarmer , Frankenstraße 13.
Jeden Abend8>-'s Uhr, SonntngS auch vorin.

10 Uhr: Leriammluiig. Jedermann willkommen.
Russischer GvttesdienK.

Samstag, abends5 Uhr: Abendgottesdieiist.
Sonntag, vormittag« 11 Uhr: Heil. Messet

Kleine Kapelle, Kapcllcnstraße 19.
Donnerstag, den 28. Jan . (Todestag der Frau

Herzogin Elisabethv. Nassau), vormittags 11 Uhr;
Trauet goitcsdicnst. Große Kapelle.
Aoglican Cliurcli of St . Augustine of

Canterbnry.
Frankfurterstraße 3.

Sunday Services : Iloly Bucht . 8.30 : Matins,
Sung Celebration , Sermon , 11 : Children ’s Claas,
4 : Evensong , 5 : Pulpit Instruction , 6.

Holy Days and Week -days : Matins and
Celebration at 8 on Tues . Thurs . Sat . — at
10.30 on Wed . andFri . Evensong , Fri . and Holy
Days , 6.

No Service on ordinary Mondays.
Special Notice : Monday , 8. Paul ’s Day:

Services 10.30 and 6.
Chaplain : Rev . E. J . Treble,

Kaiser -Friedrich -Ring 36.

Dampfer-Fahrten.
Hamburg -Ameriksi -Linie . F330

(Passftge -Büreau d. Gesellschaft : Wilhelrastr . 10.)
Die nächsten Abfahrten von Post - und

Passagier -Dampfern finden statt : Nach Newvorki
23. 1. Schnellpd . Blücher , 30./1. Postd . Penni
svivania , 6,/2 . Postd . Patricia , 13./2. Solinellpd
Moltke , 20./2. Postd . Pretoria , 27./2. Postd
Graf Waldersee , 5,/3 . Schnellpd . Blücher , 12./3
Postd . Pennsylvania , 17./3. Schnellpd . Moltke,
19..'3 . Postd . Patricia , 24./3. Schnellpd . Deuts h-
land . Nach Boston : 21./1. Postd . Adria . Nach
Baltimore : 2./2. Postd . Bethania . Nach Phila¬
delphia : 21.il . Postd . Adria , 2.12. Postd . Arendts.
Nach Westindien : 28 ./1. Pos :d. Westphalia.
Nach Mexico : 20./1. Postd . Hispania , 24.il . Postd,
Canadia , 26./1. Postd . Prinz Aug. Wilh . Nach
Neworleans : 10./2. Postd . Dortmund . Nach Ost-
Asien : 20.il . Postd . Saxonia , 30./1. Postd . Suevia,
10. 2. Postd . Artemisia , 20. '2. Postd . Segovi».
Nach Manila , Port Arthur und Wladiwostok:
25./1. Postd . Nicomedia.

Norddeutscher Lloyd iu Bremen.
Hauptageut für Wiesbaden : J . Chr . Glücklich

Wilholmstiafee 50.) FB39
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork - und Baltimore -Linien:
S.-D. „Kais . Wilh . II .“ nach Newyork , 20. Jan
1 Uhr vorm , in Newyork . D. „Köln “ nach
Bremen , 20. Jan . 10' /« Uhr vorm , in Bremer¬
haven . D. „Breslau “ nach Bremen , 19. Jan.
2 Uhr nachm , von Galveston . — Cuba -, Brasil-
u . La Plata -Linien : D. „Coblenz “ nach Bremen,
19. Jan . Dover passiert . D . „Aachen “ nach
Rotterdam , Antwerpen , Bremen , 19. Jan . von
Lissabon . D. „Halle “ nach Brasilien , 19. Jan.
von Oporto . D. „Mainz “ nach Cuba , 19. Jan.
von Antwerpen . D. „Helgoland “ nach La Plata,
19. Jan . in Antwerpen . — Ost-Asien- und
Australien -Linien : D. „ König Albert “ nach
Bremen , 18. Jan . von Neapel . D. „ Bayern “ nach
Bremen , 18. Jan . in Hongkong . D. „ Preußen
nach Ost -Asien , 20. Jan . von Bremerhaven . D-
„Würzburg “ heimwärts , 19. Jan . von Moji. D,
„Pr .-R. Luitpold “ nach Australien , 19. Jan . von
Genua . — Trupnen -Transport : I). „Darmstädt
nach Swakopmund . 20. .Tan, in Wilhe ’mshaven.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel,

Langgasso 20.)
Antwerpen -Newyork -Dienst . D. „Kroonland

am 10. Jan . von Antwerpen nach Newyork abge¬
gangen . D. „Vaderland “ am 11. Jan . von Ne»*
York nach Antwerpen abgegangen / D. „Ze«'
land “ am 16. Jan . von Antwerpen nach Newyork
abge anuen . D. „Kroo 1 and * am 20. Jan . *
Ne *york von Antwerpen angekommen . 9.
„Vaderland “ am 20. Jan . Lizard passiert von
Newyork kommend (am 21. Jan ., 3 Um- nachm*
in Antwerpen erwartet ). — Antwerpen -Philadel*
phia -Dionst . D. „Beigenland “ am 13. Jan . von
Antwerpen nach Philadelphia abg gangen.
„Rhynland “ am 15. Jan . in Philadelphia ^von
Antwerpen angekommen . D. „Switzerland “ ni»
19. Jan . Lizard passiert von Philadelphi“
kommend (am 21. Jan ., 6 Uhr morgens in Ant¬
werpen erwartet ). — Antwerpen -Boston -Dien«-
D. „Oxonian “ am 10. Jan . in Boston von Ant¬
werpen angekommen . D. „Kingstonian “ a®
16, Jan . in Antwerpen von Boston angekommen.

Druck und Verleg der L Schellenderg 'ichen Hos-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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